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MaTriX ist unser Werkzeug zur Modernisierung von proprietären, antiquierten Benutzeroberflächen, wel-
che z. B. auf IFG, SCREEN COBOL bzw. CICS basieren. Mit MaTriX werden diese Masken automatisiert 
durch zeitgemäße, standardisierte Technologien abgelöst. 
 
 

Motivation 
 
Mainframe-Bildschirmmasken besitzen auch heute 
noch häufig den Charme der 70er und 80er Jahre 
des vergangenen Jahrhunderts:  

 
• Die Maskenfenster sind oft auf 80 x 25 Zeichen 

beschränkt. 
• Funktionstasten spielen eine wesentliche Rolle 

beim Vorwärts- und Rückwärtsblättern und Al-
ternativen werden durch „AniXen” von Eingabe-
feldern ausgewählt. 

• Eingaben können erst nach dem Abschicken der 
Maske geprüft werden, Reaktionen während der 
Eingabe sind nicht möglich. 

• Moderne GUI-Gestaltungsmöglichkeiten wie 
Menüs, Links, Comboboxen etc. fehlen. 

 
 

Features 
 

• MaTriX nutzt moderne Webtechnologien. Es werden moderne Technologien wie HTML5, Ajax und 
gängige JavaScript-Frameworks bei der Entwicklung der Web-2.0-basierten Oberflächen eingesetzt.  

• Die Client-Anzeige erfolgt browserbasiert. Dadurch muss keine Software auf den Clients installiert 
werden, was maßgeblich zur Kosteneinsparung beiträgt. Zudem wird eine große Anzahl von mögli-
chen Client-Architekturen (PC mit Windows oder Linux, Mac, Android-Systeme, …) unterstützt.  

• MaTriX beinhaltet einen WYSIWYG-Maskeneditor. Mit diesem werden die neuen Oberflächen intu-
itiv und komfortabel nach dem WYSIWYG-Prinzip entwickelt. Es werden umfangreiche Elemente zur 
Gestaltung der Masken zur Verfügung gestellt. Dies sind u. a. 

o Elemente zur Textanzeige und Texteingabe, 
o Buttons, Radiobuttons, Checkboxen, Comboboxen, 
o Gitternetze zur Positionierung der Elemente und  
o spezielle Datenanzeigetabellen mit u. a. Such-, Sortier- und Scroll-Funktion. 

Der Editor ist als Web-Anwendung ausgelegt, eine lokale Installation auf dem Client ist somit nicht 
erforderlich.  

• MaTriX ermöglicht eine automatisierte Migration der Mainframe-Masken. Liegen die Maskenbe-
schreibungen in einer automatisiert verarbeitbaren Form vor, können sie mit dem in MaTriX integrier-
ten Maskenmigrationstool automatisch in die neue Technologie überführt werden. 

  

MaTriX 
 
 

Mask Transformation Toolbox 
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Automatisierte Maskenmodernisierung 
 
Die Migration der Mainframe-Bildschirmmasken erfolgt mit MaTriX weitgehend automatisch. Dies  
verkürzt die Projektkosten und den -zeitraum gegenüber einer manuellen Umstellung i. d. R. deutlich.  

 
• Ausgangspunkt bilden die originalen Mas-

kenbeschreibungen (z. B. IFG und SCREEN 
COBOL) sowie die Message-Strukturen, wel-
che die Schnittstelle zwischen den in 
COBOL erstellten Server-Programmen und 
den Masken definieren. 

• Die Konvertierung der Masken erfolgt mit 
dem MaTriX-Maskenmigrationstool. Dabei 
werden die Masken nicht 1:1 umgesetzt, es 
werden verschiedene Änderungen/Opti-
mierungen vorgenommen, u. a. wird das 
kundenspezifische CI den Masken bereits 
bei der Migration „angezogen“. 

 
 
 

MaTriX-Technologie 
 

• MESSAGECOMPILER: Message-Strukturen 
werden im Zuge der Migration aus den 
COBOL-Programmen separiert. Der Messa-
gecompiler wertet die Strukturen aus und 
legt die Informationen in Form von Mes-
sage-Informationen ab. 

• MASKENMIGRATIONSTOOL (MMT): Kon-
vertiert die Maskenbeschreibungen und 
speichert sie zur weiteren Verarbeitung im 
XML-Format ab. 

• MASKENEDITOR: Dient der Erstellung 
neuer und der optischen sowie funktiona-
len Überarbeitung konvertierter Bild-
schirmmasken. Diese werden im XML-For-
mat abgespeichert. 

• MASKENCOMPILER: Übersetzt die XML-
Dateien nach JavaScript (Maskendateien). 

• MASKENSERVER: Stellt zur Laufzeit die Verbindung zwischen Webbrowser und Webservice her. Er 
stellt dem Client die generierten Maskendateien sowie andere, feste Ressourcen (Bilder, CSS-Da-
teien, JavaScript-Bibliotheken, ...) zur Verfügung. 
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Telefon: +49 371 270951-0 
Telefax: +49 371 270951-29 

E-Mail: info@proetcon.de 
Internet: www.proetcon.de 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 


